
Ein besinnliches Weihnachtsfest, 
Gesundheit und alles Gute für 2021 
wünscht die Gemeinde Großraming
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Bericht des 
Bürgermeisters

Liebe Großramingerinnen und Groß-
raminger!

Ein, für uns alle, sehr ereignisreiches 
Jahr geht schön langsam zu Ende. Ich 
bin überzeugt, dass wir dieses Jahr 
und besonders Weihnachten 2020 
sehr bewusst erleben und feiern wer-
den. Für mich hat es mit der Wahl zum 
neuen Bürgermeister von Großraming 
natürlich eine wesentliche persönliche 
Veränderung gegeben. 

Geprägt und bestimmt wurde das Jahr 
durch die COVID-19-Pandemie. Diese 
hat viele von uns überrascht und in ih-
ren Gedanken beschäftigt. Leider sind 
auch einige MitbürgerInnen erkrankt 
bzw. mussten intensivmedizinisch be-
treut werden. Allen diesen Menschen 
wünsche ich vor allem Gesundheit. 

Ich freue mich über unsere neuen Ge-
meindebürgerInnen, welche im letzten 
Jahr ihr Zuhause in Großraming fan-
den. Wir leben unsere Dorfgemein-
schaft sehr aktiv durch unsere vielen 
Vereine und Organisationen. Ihr seid 
jederzeit herzlich Willkommen hier 
auch aktiv mitzuarbeiten. Gerne kann 
ich Euch beim „Kennenlernen“ unter-
stützen. 

Personenstand
Im Jahr 2020 kamen 29 Kinder zur 
Welt: 13 Mädchen und 16 Buben. 
Herzliche Glückwünsche den Eltern 
und Familien. Viel Freude mit den 
neuen Erdenbürgern. 

Das Eheversprechen haben sich 13 
Paare im Standesamt Großraming ge-
geben. Alles Gute für den gemeinsa-
men Lebensweg. 

Leider sind in diesem Jahr auch 23 
GroßramingerInnen verstorben. Ich 
spreche den Angehörigen meine auf-
richtige Anteilnahme aus. 

Schule und Bildung
Unsere Kinder sind die Basis für unse-
re Zukunft. Die Betreuung und schuli-
sche Ausbildung ist und muss für uns 
ein besonderes Anliegen sein. Es freut 
mich sehr, dass wir in unseren Einrich-
tungen viele Kinder begrüßen dürfen:

Krabbelgruppe: 9
Kindergarten: 92
Volksschule: 107
Mittelschule: 170
Polytechnische Schule: 36
Landesmusikschule: 137

Allen Tagesmüttern, PädagogInnen, 
MitarbeiterInnen im Kindergarten, im 
Spatzennest, in den Schulen und in 
der Nachmittagsbetreuung ein herz-
liches Dankeschön. Dieses Jahr hat 
uns alle besonders gefordert, auch 
Euch – liebe Eltern – ein besonderes 
Dankeschön. 

Gesellschaft und Vereine
Auch für unsere Gesellschaft und Ver-
eine war es ein Jahr mit besonderen 
Herausforderungen. Viele Veranstal-
tungen mussten leider aufgrund der 
COVID-Maßnahmen verschoben oder 
abgesagt werden. Unser gesellschaft-
liches Leben in Großraming wird durch 
unsere Vereine bereichert, lebens-
werter und attraktiver. Danke an alle 
Verantwortlichen und Mitwirkenden 
für Euren Einsatz und die Bereitschaft 
hier einen Beitrag zu leisten. Auch 
wenn es 2020 etwas turbulent war, ich 
freue mich auf alle Eure Aktivitäten in 
der Zukunft. 

Gesundheit und Soziales
Die Einsatzbereitschaft unserer Feu-
erwehren, der Polizei und dem Roten 
Kreuz wird oft als selbstverständlich 
hingenommen. Danke, dass Ihr immer 
für unsere BürgerInnen da seid und je-
derzeit mit Rat und Tat zur Verfügung 
steht. 

Die mobilen Hilfsdienste, sowie die 
24-Stunden-Betreuung sind ein we-
sentlicher Bestandteil, damit viele 
GroßramingerInnen weiterhin in ihrer 
gewohnten Umgebung leben können. 
Danke für Euren unermüdlichen Ein-

satz, damit dies ermöglicht werden 
kann.

Ebenso sind unsere ÄrztInnen zu je-
der Zeit um die Gesundheit und das 
Wohl der BürgerInnen bemüht. Danke 
für Eure Bereitschaft, in unserer Ge-
meinde Eure Berufung/Beruf zu ver-
sehen. 

Einige MitbürgerInnen werden von der 
Gruppe des „Sozialen Dienstes“ über 
die Initiative Essen auf Rädern mit Mit-
tagessen versorgt. Danke an unsere 
GastwirtInnen für die Zubereitung der 
Speisen und an alle ZustellerInnen für  
ihr ehrenamtliches Engagement. 

In diesem Jahr schmückt ein wunder-
schöner Christbaum unseren Orts-
platz. Danke an Karl Bumhofer, dass 
er uns diesen Baum zur Verfügung 
gestellt hat. (siehe Titelfoto)

Ehrenamt
Das Ehrenamt hat in unserem tägli-
chen Leben eine enorme Bedeutung. 
Auch in Großraming gibt es viele Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren, sich um Nachbarn und Menschen 
die Hilfe und Unterstützung brauchen, 
kümmern und sich für ein gutes Mit-
einander einsetzen. Herzlichen Dank.

Wirtschaft
Besonders bedanken möchte ich mich 
aber auch bei unseren Wirtschafts-
treibenden. Gemeinsam mit Euren 
kompetenten MitarbeiterInnen trägt 
Ihr einerseits einen wesentlichen 
Beitrag zur Nahversorgung in Groß-
raming bei, andererseits aber auch 
zur wirtschaftlichen Situation unserer 
Gemeinde. Nahversorgung bekommt 
in Zeiten der Pandemie eine wesent-
liche Bedeutung und ich kann nur alle 
GroßramingerInnen aufrufen, direkt in 
unserem Ort einzukaufen und so Ar-
beitsplätze zu sichern und damit die fi-
nanzielle Situation von Großraming zu 
stabilisieren. Ein breites lokales Ange-
bot steigert die Attraktivität von Orten 
und allgemein die Lebensqualität. 

Damit ist sichergestellt, dass wir in un-
serer Gemeinde weiterhin gemeinnüt-
zige Projekte (Kindergarten, Schulen, 
Freizeitangebote, Spielplätze, …) vor-
antreiben können. 
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Das Gemeindeamt ist am 24. 
und 31. Dezember 2020 ge-
schlossen. 

*************************
Den Abfallkalender für 2021 bit-
te am Ende der Zeitung heraus-
schneiden.

*************************
Die Abfallsäcke für 2021 können 
ab sofort im Gemeindeamt, Zim-
mer 1, abgeholt werden. 

  *************************
Alte Christbäume (ohne Ständer 
und Deko!) können nach Weih-
nachten zum Holzlagerplatz beim 
Hackschnitzelwerk oder zerklei-
nert zum Grünschnittcontainer 
gebracht werden. 

Wichtige InfosPolitik und Verwaltung
Es ist schön Bürgermeister einer Ge-
meinde zu sein, in welcher der Ge-
meindevorstand, der Gemeinderat 
und die Ausschüsse gemeinsame 
Kommunalpolitik betreiben. Dafür 
möchte ich mich herzlich bedanken 
und freue mich weiterhin auf eine kon-
struktive Zusammenarbeit. 

Mit einem Budget von ca. € 5,2 Mio.  
ist unsere Gemeinde ein Betrieb, wel-
cher ein entsprechendes professionel-
les Umfeld benötigt. Danke unseren 
MitarbeiterInnen am Gemeindeamt, 
am Bauhof und in den Schulen. Ihr 
seid die wesentliche Stütze unserer 
Gemeinde und der wahre Grund, war-
um alles so gut funktioniert. 

Personelle Veränderungen in der Ge-
meinde
Folgende Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter scheiden/schieden in die-
sem Jahr aus dem Gemeindedienst 
aus: Karl Gsöllpointner, Ottilie Hirner, 
Ecatarina Schinagl, Martha Faderl, 
Michelle Riegler, und Berta Giger-
Schwandegger. Hermine Berger hat 
sich in die Altersteilzeit verabschiedet.

Vielen herzlichen Dank für Eurer lang-
jähriges Engagement im Dienst und 
zum Wohle der Gemeinde Großra-
ming. Für den neuen Lebensabschnitt 
wünsche ich Euch viel Freude und al-
les Gute. 

Neu in den Gemeindedienst aufge-
nommen wurden Melanie Madertha-
ner (Schulküche), Waltraud Teufel und 
Silvia Bogenreiter (Reinigung). Stefan 
Ebenführer wird ab Mitte Jänner 2021 
das Bauhofteam verstärken. Herzlich 
Willkommen im Team der Gemeinde 
Großraming. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit. 

Weihnachten ist das Fest der Freu-
de, der Zufriedenheit, der Hilfsbereit-
schaft, des Friedens und der Liebe. 
Ich wünsche uns allen für das Jahr 
2021 den notwendigen Respekt, 
um trotz etwaiger unterschiedlicher 
Standpunkte und Sichtweisen, offen 
und sachlich über alles diskutieren zu 
können. Ich freue mich gemeinsam 
mit Euch unseren Ort weiter zu entwi-
ckeln und zu gestalten. 

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len frohe Weihnachten, viel Freude, 
Gesundheit und Zufriedenheit im neu-
en Jahr. 

Euer
Günther Großauer

Schülereinschreibung

Volksschule Großraming 

die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2021/2022 findet am 

13. Jänner 2021 und
14. Jänner 2021 

jeweils von 
12:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Infos auf www.vsgrossraming.at
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Trafik Elsigan – Familienbetrieb 
aufgrund Pensionierung geschlos-
sen

Im Jahr 1962 haben Theresia und Max 
Buchberger die Trafik im Lumplgraben 
eröffnet. Diese wurde im Jahr 1987 
von Erna Elsigan übernommen und 
bis Ende August 2020 geführt. Jahr-
zente lang war die Trafik Buchberger  
- später Elsigan - ein wichtiger Nah-
versorger, Arbeitgeber und Betrieb für 
unseren Ort. Damit geht die knapp 
60-jährige Geschichte der Trafik zu 
Ende. 

Herzlichen Dank an Erna Elsigan und 
ihre MitarbeiterInnen für die jahrzehn-
telange Nahversorgung.

Die Dienstleistungen der Trafik wur-
den teilweise von der Fa. Reisinger, 
Tankstelle, übernommen. 

Fliesenstube Handelsges.m.b.H. 
Lirscher & Monschein schließt

Die Firma Fliesenstube, Eisenstraße 
45, wurde im Mai 1993 von Hannes 
Lirscher und Ernst Monschein ge-
gründet. Rasch hat sich der Betrieb 
entwickelt und war bald weit über die 
Gemeinde- und Bezirksgrenzen hin-
aus für gute Beratung, Planung und 
Verlegung bei einer großen Auswahl 
an Fliesen bekannt.

Durch die Pensionierung von Christi-
ne und Hannes Lirscher mit 31. De-
zember 2018 war Ernst Monschein 
alleiniger Geschäftsführer, wurde aber 
von Christine und Hannes bei gering-
fügiger Anstellung in gewohnter Weise 
unterstützt. 

Ernst Monschein ist leider am 
20.   März  2020 plötzlich und uner-
wartet verstorben. Die Schließung 
des Geschäftes wird bis Ende 2020 
von Christine und Hannes Lirscher 
abgewickelt, die sich bei ihren Kun-
den für die langjährige Treue herzlich 
bedanken. Die Fliesen-Stube war ein 
sehr wichtiger Nahversorger, Dienst-
leistungsbetrieb und Arbeitgeber für 
Großraming und die Region. Herzli-
chen Dank für das jahrelange Enga-
gement und die qualitätvolle Arbeit. 

*** Es gibt noch Abverkaufsfliesen für 
Keller, Wirtschaftsraum, Speis, etc 
Tel.: 0676/638 89 99

Ehrenamtlich im Dienst der Allge-
meinheit

Viele BürgerInnen pflegen ihre Gärten 
und Grundstücke vorbildhaft und leis-
ten damit einen wertvollen Beitrag zur 
Ortsbild- und Landschaftspflege. Man-
che Menschen machen auch noch et-
was mehr und mähen die Grundflä-
chen neben öffentlichen Straßen. 

Stellvertretend für jene, die ihre Flä-
chen und Wiesen pflegen – oft auch 
über das normale Maß hinaus – 
möchten wir Herrn Ludwig Feistritzer 
erwähnen, der den Güterweg im Hint-
stein auf einer Länge von mehr als 
600 Meter, zwei- bis dreimal jährlich 
auf beiden Straßenseiten ausmäht. 

Unser Dank gilt auch jenen Gemein-
debürgerInnen, welche beim Spazier-
engehen oder Wandern herumliegen-
den Müll aufsammeln und entsorgen. 
Vielen herzlichen Dank für so viel En-
gagement unseren schönen Ort sau-
berer zu machen.

Wasserzähler kontrollieren

Es liegt in der Eigenverantwortung ei-
nes jeden, den eigenen Wasserzähler 
regelmäßig - am besten monatlich - zu 
kontrollieren. Ein überhöhter Wasser-
verbrauch, durch z.B. ein Leck in der 
Wasserleitung, kann dadurch mög-
lichst zeitnah und nicht erst bei der 
jährlichen Abrechnung entdeckt und 
repariert werden.

Auszahlung der Besamungsprä-
mie 2020 im Rahmen der Tier-
schutzförderung 

Pro Kuh wird für die ersten drei Be-
samungen 2020 die Prämie ausbe-
zahlt. Für die Stückzahl der Kühe ist 
der Jahresdurchschnitt ausschlag-
gebend. Besamungen von Kalbin-
nen werden nur gefördert, wenn 
die Anzahl der besamten  Kühe 
unter dem Jahresdurchschnittsbe-
stand liegt. Die Besamungsprämie 
beträgt € 7,27 pro Besamung. Die 
Besamungsscheine sind von 7. bis 
spätestens 22. Jänner 2021 im Ge-
meindeamt vorzulegen.

Corona-Information

Die Anzahl der Corona-Infektionen 
ändert sich täglich. Am 10. Dezember 
2020 gab es in Großraming ca. 7 infi-
zierte Personen, im Bezirk Steyr-Land 
waren es 171, in Oberösterreich ca. 
4.656 Personen. 

Mit 7. Dezember 2020 wurden von 
der Bundesregierung Öffnungs-
schritte präsentiert: 

Schulen und Kindergarten
In den Großraminger Schulen findet 
wieder Präsenzunterricht statt, der 
Kindergarten hat den Regelbetrieb 
aufgenommen. 

Handel, Dienstleistungen, Gastrono-
mie, Sport
Der Handel, körpernah tätige Beru-
fe, die Buchhandlungen, Bibliotheken 
und Museen öffnen ebenfalls wieder 
ihre Türen. 

Alle Kontaktsportarten (Fußball etc.) 
sind weiterhin untersagt, indoor Sport-
stätten sind für Hobbysportlern ge-
schlossen. Outdoor Sportstätten (Ski-
fahren, Eislaufen, Langlaufen) können 
ab 24. Dezember 2020 öffnen.

Gastronomie, Beherbergungsbetriebe 
(Ausnahme: Geschäftsreisen), Kultu-
reinrichtungen, Kino, Fitnessstudios, 
Hallenbäder, müssen weiterhin ge-
schlossen bleiben – sie sollen voraus-
sichtlich ab 7. Jänner 2021 öffnen. Bit-
te nutzen Sie die Abholmöglichkeiten 
bei unseren Gastronomiebetrieben.

Aus der Gemeinde
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Ausgangsbeschränkungen:
In der Zeit von 20:00 bis 06:00 Uhr darf 
das Haus nur aus folgenden Gründen 
verlassen werden:
•	 für die Arbeit
•	 für notwendige Grundbedürfnisse 

des täglichen Lebens
•	 um anderen Menschen zu helfen 

oder diese zu pflegen
•	 um Bewegung an der frischen Luft 

zu machen
Während des Tages ist es möglich 
sich pro Tag mit einem anderen Haus-
halt zu treffen (bis zu 6 Erwachsene 
und 6 Kinder)

Für Weihnachten und Silvester soll es  
Ausnahmeregelungen geben. Bitte in-
formieren Sie sich in den Medien.

Kirche und Gottesdienste
Derzeit ist das Tragen eines MNS 
während des ganzen Gottesdienstes 
verpflichtend. Es gilt auch weiterhin 
mind. 1 m Abstand zu Personen, die 
nicht im gleichen Haushalt leben. Ach-
ten Sie darauf auch beim Kommunion-
gang.

Begräbnisse können mit höchstens 50 
Personen, Mindestabstandsregel und 
Mund-Nasen-Schutz durchgeführt 
werden. 

Hochzeiten
Eine Hochzeit im Standesamt ist mög-
lich. Hochzeitsfeiern sind untersagt.

Öffentliche Orte
An öffentlichen Orten ist zu allen Per-
sonen, die nicht im eigenen Haushalt 
leben, ein Meter Abstand zu halten. 
Bei Treffen in geschlossenen öffent-
lichen Räumen ist ein Meter Abstand 
zu halten und ein Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Geburtstagsfeiern, Jubilä-
umsfeiern sind untersagt.

Unser Appell an die Bevölkerung
Bitte halten Sie sich weiterhin an die 
Vorgaben der Bundesregierung: Hygi-
enemaßnahmen einhalten, Kontakte 
und Menschenansammlungen mei-
den, Abstand halten, Mund-Nasen-
Schutz tragen. Wir alle müssen einen 
Beitrag zur Eindämmung der Pande-
mie leisten, um die eigene Gesundheit 
und unsere Mitmenschen zu schüt-
zen. Nur damit kann eine übermäßige 
Belastung unseres Gesundheitssys-
tems vermieden werden. 

Informationen zum Winterdienst
Alle Jahre wieder stellt der Winter-
dienst für die Gemeinde, für die Räu-
mungsunternehmen und auch für die 
VerkehrsteilnehmerInnen eine große 
Herausforderung dar. Wir sind be-
müht, die Straßen und Plätze so rasch 
wie möglich zu räumen und den Streu-
dienst durchzuführen. Es ist uns aber 
nicht möglich, etwa 100 km Gemein-
destraßen und Güterwege gleichzeitig 
zu räumen und zu bestreuen.

Auch Verkehrsteilnehmer sind gefor-
dert
Erhöhte Vorsicht, Aufmerksamkeit und 
eine an die Straßenverhältnisse ange-
passte Fahrweise tragen ebenso wie 
die entsprechende Winterausrüstung 
zur Sicherheit im Straßenverkehr bei. 

Parken auf Straßen
Parkende Autos stellen vor allem in 
Siedlungsstraßen immer wieder ein 
großes Hindernis für die Räumfahr-
zeuge dar. Dadurch wird die Schnee-
räumung unnötig verzögert. Wir 
ersuchen daher, die Straßen und Geh-
steige freizuhalten.

Räum- und Streupflicht der Anrai-
ner gem. § 93 StVO

Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen in der Zeit von 06:00 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. 

Im Zuge des Winterdienstes auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen kann es 
vorkommen, dass die Gemeinde die 

im § 93 StVO genannten Flächen 
räumt und streut. 

Wir weisen jedoch ausdrücklich dar-
auf hin, dass es sich dabei um eine 
unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann. 

Die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten bleibt in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer. Eine Übernahme dieser 
Räum- und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines bürgerliches Ge-
setzbuch wird hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen. 

Wir weisen weiters darauf hin, dass 
das Ablagern von Schnee auf der 
Straße verboten ist.

Ausnahmejahr 2020 geht zu 
Ende
Seit fast einem Jahr bestimmt die 
Corona-Pandemie unseren Alltag. 
Vieles hat sich verändert und die 
Auswirkungen sind in allen Lebens-
bereichen deutlich spürbar: am Ar-
beitsmarkt, in der Gesellschaft, in 
der Wirtschaft, in der Familie. Co-
rona macht auch vor Weihnachten 
nicht halt. Abgesagte Adventmärk-
te, Weihnachtsfeiern, Konzerte 
und Veranstaltungen, Feste oder 
Feiern lassen die Weihnachtstim-
mung nur langsam aufkommen. 

Besinnen wir uns - Weihnachten 
ist das Fest der Liebe und eine 
wertvolle Zeit für viele Menschen. 
Auch wenn es dieses Jahr anders 
verlaufen wird – wir wünschen Ih-
nen schöne und besinnliche Weih-
nachtsfeiertage, eine erholsame 
Zeit und alles Gute, Gesundheit 
und Freude für das kommende 
Jahr 2021.

Der Bürgermeister, die Gemeinde-
vertretung und die Bediensteten 
der Gemeinde
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Ehrenzeichen der Gemeinde an Frau Christiane Kronsteiner verliehen

Bgm. a.D. Leopold Bürscher, Christiane Kronsteiner, Bernhard Maier, Mag. Hemma 
Hammann, Bgm. Günther Großauer MBA (Foto Quelle: Lebenshilfe OÖ, v.l.n.r.)

Der Gemeinderat hat am 2. Septem-
ber 2020 einstimmig die Verleihung 
des Ehrenzeichens der Gemeinde 
Großraming an Frau Christiane Kron-
steiner beschlossen. 

Christiane war von 4. November 2011 
bis Mitte 2019 Obfrau der Arbeits-
gruppe der Lebenshilfe Großraming. 
Am 18. September 2020 wurde das 
Ehrenzeichen von Bgm. a.D. Leopold 
Bürscher und weiteren VertreterIn-
nen des Gemeinderates im Rahmen 
der  feierlichen Eröffnung des neuen 
Wohnhauses überreicht. Christiane 
Kronsteiner war die Arbeit mit den 
Menschen mit Beeinträchtigung eine 
Herzensangelegenheit. Sie hat nicht 
nur die KlientInnen vertreten und un-
terstützt, sondern sich um viele Wün-
sche und Anliegen der Menschen ge-
kümmert. Vielen herzlichen Dank für 
so viel ehrenamtlichen Einsatz und 
Engagement!

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat vom 29. Ok-
tober 2020:

Güterweg-Instandsetzungspro-
gramm 2021

Vom Wegeerhaltungsverband Eisen-
wurzen wurden die Instandsetzungs-
maßnahmen für 2021 bekanntgege-
ben. Demnach soll im kommenden 
Jahr ein Teilabschnitt des Güterweges 
Lumplgraben saniert werden. Die vo-
raussichtlichen Gesamtkosten betra-
gen € 130.000,00. Die Gemeinde hat 
einen Anteil von € 26.000,00 zu leis-
ten. 

Nachtragsvoranschlag 2020

Das Budget der Gemeinde für das 
Jahr 2020 konnte im Nachtragsvoran-
schlag trotz deutlich weniger Einnah-
men und Mehrausgaben aufgrund der 
Corona-Auswirkungen ausgeglichen 
erstellt werden. Das Endergebnis 
hängt von vielen Faktoren ab und kann 
erst mit dem Rechnungsabschluss 

festgestellt werden.  Besonders stark 
wirkt sich der Rückgang der Bundes-
ertragsanteile in der Höhe von 11,9 % 
aus. Damit können um €  286.100,00 
weniger Einnahmen verbucht werden 
als ursprünglich budgetiert wurden. 
Die finanzielle Situation wird die Ge-
meinde in den nächsten Jahren vor 
große Herausforderungen stellen. 

Aus dem Gemeinderat vom 9. De-
zember 2020:

Eröffnungsbilanz

Ab dem 1. Jänner 2020 haben die 
Gemeinden ihr Gemeindehaushalts-
wesen nach den Grundsätzen der 
doppelten kommunalen Buchhal-
tung zu führen. Der Vermögenshaus-
halt zeigt die vollständige Erhebung 
des Vermögens der Gemeinde, die 
Fremdmittel sowie die Eigenmittel 
zum 1.  Jänner 2020 und wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. Diese Er-
öffnungsbilanz weist eine Bilanzsum-
me von € 34.603.361,88 auf. Das 
Nettovermögen der Gemeinde beträgt 
€  3.099.272,32 und entspricht dem 
Eigenkapital in einer privatwirtschaft-
lichen Bilanz.

Haushaltsvoranschlag 2021

Durch die Covid-19-Pandemie ist der 
kommunale Haushalt finanziell massiv 
betroffen und stellt die Gemeinde in 
den nächsten Jahren vor große Her-
ausforderungen. Vor allem die Minder-
einnahmen bei den Bundesertragsan-
teilen und Mehrausgaben belasten 
die finanzielle Situation. Gleichzeitig 
können die laufenden Ausgaben der 
Gemeinde für die Leistungen aus der 
Daseinsvorsorge, etwa für die Was-
serversorgung, Abwasserentsorgung, 
Abfall, Kindergarten, Schulen usw. 
nicht reduziert werden. 

Mindereinnahmen:

Ertragsanteile lt. Voranschlag 2020
€ 2.410.300,00

Ertragsanteile lt. Voranschlag 2021
€ 2.087.600,00

Differenz   
-  € 322.700,00

Mehrausgaben:

Krankenanstaltenbeitrag
€ 665.500,00 (+ € 22.700,00)

Sozialhilfeumlage   
€ 763.600,00 (+ € 39.100,00)
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Gebühren 2021 - Neuerung ab 1. Jänner 2021
Folgende Gebühren und Abgaben wurden in der Sitzung des Gemeinde-
rates am 9. Dezember 2020 beschlossen: (exkl. MWSt.)

Wassergebühren:
Anschlussgebühr pro m²				           €	       13,85
Mindestanschlussgebühr				           €	  2.077,00
Benutzungsgebühr pro m³				           €	         1,80
Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserverbrauch unabhängi-
gen Kosten wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt bzw. je Betrieb 
in Höhe von € 8,00 eingehoben.

Kanalgebühren:
Anschlussgebühr pro m²				           €	       23,10 
Mindestanschlussgebühr		                          	       €    3.465,00
Benutzungsgebühr pro m³				           €	         4,15
Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Abwasseranfall unabhängigen 
Kosten wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von € 14,00 
eingehoben.

Abfallgebühren:
Grundgebühr:	 Einpersonenhaushalt:			          € 	       50,00
		  Mehrpersonenhaushalt und Betriebe:	        € 	       60,00
Abfalltonne 	   60 l					            €	       58,73 
Abfalltonne  	   90 l					            €	       88,10 
Abfalltonne 	 120 l					            €	     117,47
Abfalltonne 	 240 l					            €	     234,94 
Container   	 660 l					            €   	    646,09 
Container      1.100 l					              €      1.076,81
Abfallsäcke   	   60 l - Mehrpersonenhaushalt (12 Stk.)      €	       58,73
Abfallsäcke 	   60 l - Einpersonenhaushalt (9 Stk.)	        €	       44,05 
Abfallsack einzeln					            €	         4,90

   
Hundeabgabe: 
pro Hund, jährlich					            €	       35,00
Wachhund, Diensthund					           €	        20,00

Kindergartentransport: (keine Änderung)
je Kind und Monat					            €	       15,00

Schülerausspeisung:
Schüler	Innen					         	        €	         3,20
Kindergartenkinder					            €	         2,50
LehrerInnen/Kindergartenpersonal			          €	         4,50

Voranschlag 2021

Der Voranschlag weist mit Einzahlun-
gen von € 5.168.800,00 und Ausgaben 
von € 5.231.700,00 einen Fehlbetrag 
von € 62.900,00 aus. Dieser muss von 
Entnahmen aus allgemeinen Haus-
haltsrücklagen ausgeglichen werden. 
Der finanzielle Spielraum der Gemein-
de ist infolge der Coronakrise massiv 
eingebrochen. Wie stark die Einbußen 
tatsächlich sind, hängt von mehreren 
Faktoren ab: von der Gesundheitskri-
se und den damit zusammenhängen-
den wirtschaftlichen Folgen und von 
der finanziellen Unterstützung von 
Bund und Land. 

Baugründe Forsthub

Es konnten zwei weitere Baugründe 
verkauft und die Kaufverträge abge-
schlossen werden. Damit sind sechs 
Grundstücke verkauft. InteressentIn-
nen melden sich bitte im Gemeinde-
amt. 

Forsthub, Errichtung der Infra-
struktur

Die Rohtrasse für die neue Wohnsied-
lung Forsthub wurde bereits herge-
stellt. Die Bauarbeiten für die Errich-
tung der Wasserleitung, Kanalisation 
und der Oberflächenentwässerung 
schreiten voran. Mit Dipl. Ing. Christof 
Weichselbaumer wurde ein Werkver-
trag für die Errichtung der Infrastruk-
tur – Planung, Ausschreibung, örtliche 
Bauaufsicht, Abrechnung – beschlos-
sen. 

Schulwiese, Pachtvertrag

Mit Frau Angela Ahrer konnte der 
Pachtvertrag für die Wiese neben der 
Volksschule um zwei Jahre verlängert 
werden. Danke für das Entgegenkom-
men.

Pendlerparkplatz beim Kreisver-
kehr

Mit der RH Projekt GmbH wurde ein 
Vertrag für die Benützung des Pend-
lerparkplatzes beim Kreisverkehr für 
die Dauer von 15 Jahren abgeschlos-
sen. Danke für diese Möglichkeit.

Vormerkung 
Kindergarten / Krabbelstube 

für das Jahr 2021/2022 
Ab Dezember 2020 bis Jänner 2021 möglich! 

 

Aus organisatorischen Gründen nur per Mail möglich  
unter kindergarten@grossraming.eu 

O Inhalt 
- Name der Eltern und des Kindes 
- Geburtsdatum des Kindes 
- Wohnanschrift und Telefonnummer  

 

Alle Eltern, die ihr Kind vorgemerkt haben, werden im 
März 2021 schriftlich zur Anmeldung eingeladen. 
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Im Zuge der Errichtung der neu-
en Waschanlage beim Kreisverkehr 
wurde die auf dem Grundstück von 
Andreas Reisinger (vormals Kronstei-
ner) situierte „Pestsäule“ entfernt und 
auf dem neuen Standort neben dem 
Pendlerparkplatz wieder aufgestellt. 

Josef Wilhelm, Konsulent für Volks-
kultur, hat die Historie dieser Gedenk-
stätte aufgearbeitet und zusammen-
gefasst:

In unserem Gebiet herrschte die Pest 
letztmalig zwischen 1714 und 1716. 
Einer anderen Quelle ist jedoch zu 
entnehmen, dass 1786 die Pestepide-
mie noch einmal kurzfristig ausbrach. 
Pestsäulen sind volkskundlich „Heilige 
Säulen“, also ein religiöses Kleindenk-
mal, somit eine weitverbreitete Form 
der Volksfrömmigkeit. Sie stellen ein 
Zeichen der Dankbarkeit für überstan-
dene Gefahren oder Seuchen dar. 

Der Bildstock beim Kronsteiner hat 
ein Metallkreuz mit einem kurzen und 
einem langen Querbalken. Der kurze 
Querbalken stellt die Kreuzesinschrift 
dar. Ein derartiges Kreuz trägt die Be-
zeichnung „Scheyrer Kreuz“, benannt 
nach dem Benediktinerkloster Schey-
ern in Oberbayern. Dort wird dieses 
Kreuz verehrt, da es einen Splitter 
vom Kreuz Christi enthalten soll.

Das stark beschädigte Bild stellt laut 

Schrift am unteren Rand den Hl. Pet-
rus auf einem Schiff dar. Dies könnte 
auf Grund seines ursprünglichen Auf-
stellungsortes ein Hinweis auf die auf 
der Enns tätigen Flößer und Schiffer 
sein. Er tritt quasi als Beschützer für 
jene auf, die ihre Arbeit am Wasser-
wege verrichten. Gerade ab diesem 
Aufstellungsplatz begannen - als die 
Enns noch Wildwasser war - drei 
enorme Schwierigkeiten: Einfahrt in 
eine Engstelle, nämlich steile Wände 
rechts und links des Flusses (Wen-
denwirt = der Wirt bei den Wänden), 
dann der Muselstein. Dieser lag direkt 
vor der Engstelle unter der Brücke. 
Zuletzt gab es noch eine starke Bie-
gung unterhalb des heutigen Reisin-
gerhauses, genannt die „Pröllmauer“. 
Der Name kommt daher, weil dort et-
liche Flöße anprallten und zerschellt 
sind. 

Aus alten Bildern geht hervor, dass 
diese Säule beim Stegwirt (oder 
Bruckwirt) stand. Ein Foto trägt den 
Vermerk: Andenken an unser altes 
Heim Stegwirt, das unter Wasser ist. 
Die Säule wurde als Pestsäule be-
zeichnet, könnte aber auch eine Weg-
säule gewesen sein, da sie im Bereich 
eines Steg-Endes an einem verkehrs-
strategischen Punkt stand. Der Steg-
wirt lag am rechsseitigen Ufer der 
Enns, wo der ehemalige Steg vom 
Oppl herüberführte. Erst 1904 erfolgte 
der Bau der Erzherzog Salvator Brü-
cke am jetzigen Standort. Durch den 
Bau des Kraftwerkes wurde die Enns 
aufgestaut und viele Häuser versan-
ken im Stausee (1951/52). Für die Be-
wohnerInnen dieser Häuser wurde die 
sogenannte Aschasiedlung errichtet. 
Die Pestsäule wurde als letztes Relikt 
auf dem Platz beim ehem. Kronsteiner 
wieder aufgestellt. 

Quelle Ofner, Seite 43: 
Aus der Zeit des Kirchenbaues bzw. 
aus der ersten Hälfte des 16. Jahr-
hunderts stammen zweifelsohne auch 
die im Volksmund als „Pestsäulen“ be-
zeichneten gotischen Tabernakelpfei-
ler, die zumeist ein Pyramidenhelm 
abschließt. Die Gründe, die zur Er-
richtung solcher Säulen beim Gasteig, 
beim ehemaligen Bruck- oder Stegwirt 
und bei der Forsthub führten, sind 
nicht überliefert.

Fußnote 22 Seite 61 bei Ofner führt 

Pestsäule 
beim Kreisverkehr

Wenn auch in Ihrem Keller oder 
auf dem Dachboden Gegenstän-
de oder Dokumente lagern, die 
für die Nachwelt bewahrt werden 
sollen, oder wenn Sie das Eisen-
wurzenprojekt „arch-e“ anderwei-
tig unterstützen möchten, dann 
melden Sie sich bei uns:

Kulturregion Eisenwurzen Oö. 
Tel.: 0664/220 60 84 
arch-e@eisenwurzen-ooe.at
www.eisenwurzen-ooe.at

Kulturgut sichern

Nicht wenige Leute 
nützen gerade die Zeit 
der Corona-Beschrän-
kungen zum Ausmis-
ten in den eigenen vier Wänden. Zu 
befürchten ist, dass sich darunter 
auch so manch wertvolles Archivgut 
befindet, das dann meistens im Müll 
landet und für immer verloren geht. 
Die Interessentengemeinschaft „IG 
Heimatkunde im Verein Kulturregion 
Eisenwurzen OÖ“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, regionales Kulturgut vor dem 
Verlust zu retten.

Ein wesentlicher Punkt ist nicht nur 
das Sammeln, sondern auch die sach-
gemäße Aufbewahrung wertvoller Kul-
turgüter wie Briefe, Urkunden, Post-
karten, regionsbezogene Literatur wie 
Heimatbücher/Chroniken aus den Ge-
meinden, Festschriften von Vereinen 
und dergleichen. Daher soll Schritt 
für Schritt eine ehrenamtlich geführte 
„Eisenwurzen-Bibliothek“ entstehen, 
die unter dem Begriff „arch-e“ zukünf-
tig für die interessierte Öffentlichkeit 
in Steinbach an der Steyr zugänglich 
sein wird.

zur Säule beim Stegwirt folgendes 
aus: Da diese Säule vom Stausee 
überflutet worden wäre, wurde sie am 
4. Mai 1950 abgetragen und bei der 
Straßengabelung an der Aschatalbrü-
cke aufgestellt. 

Josef Wilhelm im Februar 2020

Herzlichen Dank an Konsulent Josef 
Wilhelm für die umfassende Recher-
che und Aufarbeitung der Geschichte 
dieses Denkmales!
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Feuerwehr Großraming
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende 
zu, deswegen hier ein kurzer Über-
blick über das vergangene Feuer-
wehrjahr.

Insgesamt 73 Einsätze:
•	 5 Brandeinsätze
•	 68 technische Einsätze

Bedingt durch die Corona-Pandemie 
mussten wir viele Vorhaben absa-
gen. Trotzdem fanden aber Schulun-
gen, Lehrgänge und Leistungsprü-
fungen statt. Auch im Jugendsektor 
ist wieder vieles unternommen wor-
den. Derzeit zählt unsere Jugend-
mannschaft 18 Mitglieder. Danke an 
das Jugendbetreuerteam für die auf-
gewendete Zeit!

Leider wurde auch das geplante 
Zeltfest Opfer der Pandemie, wes-
halb die Feuerwehr Großraming im 
Frühjahr 2021 eine Haussammlung 
durchführen wird. 

Im September des Jahres fand der 
Bürgermeisterwechsel statt. Herzli-
chen Dank an Leopold Bürscher für 
die jahrelange gute Zusammenar-
beit. Unserem neuen Bürgermeister 
und Kameraden Günther Großauer, 

Jahresrückblick und Weihnachtswünsche

Die Musikerinnen und Musiker der Musikvereine Großraming und Pechgraben 
bedanken sich in einem außergewöhnlichen, musikalisch sehr ruhigen Jahr 

vor allem bei den unterstützenden Mitgliedern und Gönnern für die Treue und wünschen allen 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit für das Jahr 2021.

wünschen wir auf diesem Wege alles 
Gute in seiner neuen Position, und 
hoffen auf eine ebenso gute Zusam-
menarbeit. Meinen Dank möchte ich 
noch an die FF Pechgraben, sowie 
an alle Unterstützer für die gute Zu-
sammenarbeit im Jahr 2020 aus-
sprechen. 

Somit verbleibe ich mit den besten 
Feiertags- und Neujahrswünschen, 
für das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Großraming 

Kommandant
HBI Thomas Kerschbaumsteiner

Feuerwehr Pechgraben
Geschätzte Bevölkerung vom Pech-
graben und Großraming!
Für die Feuerwehr war das Jahr 
2020 ein sehr ruhiges Jahr, aufgrund 
der Covid-19 Beschränkungen mini-
mierten wir den Betrieb auf das Nö-
tigste, um jederzeit einsatzbereit zu 
bleiben.

Im abgelaufenen Jahr wurden wir 
zu 27 Einsätzen alarmiert, davon 3 
Brandeinsätze und 24 technische 
Einsätze. Wir waren als Unterstüt-
zung bei der Vortriage im PEK Steyr 

im Einsatz und bei der Drive-IN Test-
station in Waldneukirchen.

Unser „Advent im Pechgraben“ 
musste aufgrund der aktuellen Situa-
tion leider abgesagt werden, unsere 
selbstgemachten Adventkränze woll-
ten wir euch aber nicht vorenthalten. 
Ganz nach dem Motto „Bestellen, 
Abholen & Advent genießen“ konn-
ten die Adventkränze beim Feuer-
wehrhaus abgeholt werden.

Am Ende meines Berichtes möch-
te ich mich noch bei der Gemeinde 
Großraming und unserem langjähri-
gen Bürgermeister Leopold Bürscher 
für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jah-
ren bedanken. Außerdem gilt mein 
Dank der Feuerwehr Großraming 
unter HBI Thomas Kerschbaumstei-
ner für die hervorragende Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.

Möge das Jahr 2021 Gesundheit, 
Zufriedenheit, Geborgenheit in der 
Familie und Erfüllung in unserem Le-
ben bereithalten.

Kommandant 
HBI Michael Mauler

Wohnungen und Geschäftslokale zu vermieten
Auf www.grossraming.at unter „Freie Wohnungen“ werden laufend freie Mietwohnungen aktualisiert. 

Freie Mietwohnungen:
•	 LAWOG-Wohnung in der Eisenstraße: 39 m², Vorraum, WC, Bad, Abstellraum, Wohnküche, Schlafzimmer, mo-

natliche Miete: € 283,00, Vertragsbeginn: ab 1. April 2021;
•	 STYRIA-Wohnung im Lumplgraben: 66 m², Vorraum, WC, Bad, Abstellraum, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 

Loggia; monatliche Miete inkl. TG: € 545,00 exkl. Betriebskosten; Vertragsbeginn: ab 1. März 2021;
•	 Private Wohnung im Lumplgraben: 170 m² mit Terrasse und Doppelgarage, Infos unter Tel: 0676/370 23 00

Geschäftslokale zu vermieten:
Lumplgraben 4: 230 m² für Verkauf, Schauraum, etc., 100 m² Lager, Parkplätze vorhanden 
Infos bei Eva und Barbara Garstenauer, Tel.: 07254/82 17
Großraming 28: 220 m² für Verkauf, Büro, Schauraum, Lager, EKZ, 
Infos bei Frau Marianne Schwarz, Tel.: 0664/464 48 29
Kirchengasse 3: 95 m² für gewerbliche Nutzung, Praxisräume, etc., barrierefrei, PKW Stellplätze, mitten im Zentrum. 
InteressentInnen bitte per E-Mail an michael.hagauer@gmx.at wenden.
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24. April bis 7. November 2021
täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr

Achtsamkeit im Alltag steigert das 
Wohlbefinden
Achtsamkeit ist eine innere Haltung, 
bei der man die Aufmerksamkeit be-
wusst auf das Hier und Jetzt lenkt. 
Man wendet sich den eigenen Er-
fahrungen, Gefühlen und Gedanken 
ohne Bewertung zu und lernt diese 
zu akzeptieren.

Übungen zeigen schnell positive Ef-
fekte 
Achtsamkeit kann man in Kursen ler-
nen und mit regelmäßigen Übungen 
im Alltag verankern. Solche Übun-
gen zeigen bereits relativ schnell 
positive Effekte: man wird aufmerk-
samer, lernt mit Stress besser um-
zugehen, stärkt das Immunsystem 
und wird wohlwollender – sich und 
anderen gegenüber. Zusätzlich spürt 
man eigene Bedürfnisse mehr und 
steigert die innere Ausgeglichenheit.

Negative Gedankenspirale durch-
brechen
Personen, die zu starkem Grü-
beln und negativen Bewertungen 
über sich selbst neigen, profitieren 
von Achtsamkeitstrainings. Negati-

Gesunde Gemeinde

ve Gedankenspiralen lernt man zu 
durchbrechen, indem man sich z. B. 
mittels Atemmeditation auf den ak-
tuellen Moment konzentriert und die 
Wahrnehmung auf etwas Positives 
lenkt. Achtsamkeitstrainings wirken 
nicht immer bei jeder Person gleich. 
Sie können auch zu Angst und An-
spannung führen, wenn es zu einer 
Konfrontation mit negativen Erleb-
nissen kommt. Es ist daher ratsam, 
bei Depressionen, Neigung zu Psy-
chosen und Schizophrenie und bei 
Trauma-Erfahrungen ein Training 
nur mit PsychologInnen bzw. Psy-
chotherapeutInnen zu beginnen.

Tipps für den Alltag:
•	 Atemmeditation: Langsam at-

men und beim Ein- und Ausat-
men bewusst mitzählen. Dem 
Atem nachspüren. Sich auf den 
Atem zu konzentrieren, hilft be-
sonders in Stresssituationen 
schneller ruhiger zu werden.

•	 Mahlzeiten bewusst und in ruhi-
ger Atmosphäre einnehmen. Ab-
lenkung (TV, Handy) vermeiden 
und mit allen Sinnen genießen. 
Ein kleiner Nebeneffekt: Man 

lernt besser auf seinen Körper 
zu achten und spürt besser, 
wann man satt ist.

•	 Erledigungen nacheinander ma-
chen und sich dabei bewusst 
immer nur auf eine Aufgabe 
konzentrieren. So kommt man 
schneller und stressfreier zu Er-
gebnissen.

•	 Digitale Medien für einige Stun-
den einfach mal abschalten und 
sich anderen Hobbies widmen, 
die gut tun.

•	 Die Gedanken schweifen lassen. 
Tagträume haben einen ent-
spannenden Effekt und können 
die Kreativität erhöhen.

•	 Regelmäßig Ruhe-Rituale in den 
Alltag einbauen, wie z.B. ein ent-
spannender kurzer Spaziergang 
oder kurze Atemmeditationen.

•	 Ein Tagebuch zu führen kann 
helfen, belastende Gedanken 
und Gefühle loszulassen und 
Grübeln vorzubeugen.

•	 Das Sammeln von positiven Er-
eignissen (z.B. in einem „Glücks-
Glas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag.

(Quelle: Land OÖ)

Eine Stadt erzählt die Geschichte 
unserer Gesellschaft
Aufstieg und Krise, Kampf und Rebel-
lion, großer Luxus und kleine Freu-
den, Industrialisierung und Innovation, 
Gegenwart und Zukunft. Die OÖ. Lan-
desausstellung erzählt von 24.  April 
bis 7. November 2021 an drei Stand-
orten in Steyr - Innerberger Stadel, 
Museum Arbeitswelt und Schloss 
Lamberg - bewegende Geschichten 
von ArbeiterInnen, BürgerInnen und 
Adeligen, die bis heute die Stadt und 
die Mentalität der Menschen prägen.

Reden wir über Arbeit, Wohlstand 
und Macht
Vor dem Hintergrund der historischen 
Erzählungen wollen wir uns mit den 
eigenen Erfahrungen und Gewohn-
heiten auseinandersetzen und uns 
darüber austauschen: Wie wollen wir 
arbeiten? Wie soll Wohlstand verteilt 
sein? Wer soll über wieviel Macht 

OÖ. Landesausstellung 2021 in Steyr
verfügen? Mit einer Feldforschung zu 
aktuellen Arbeitsfragen, zugespitzten 
Wohlstandsformeln und Spielen der 
Macht laden wir Sie ein, sich einzu-
bringen, zu positionieren und mitzu-
spielen.

Drei Standorte und die ganze Stadt
Mühen und Freuden des Alltags der 
ArbeiterInnen zeigt das Museum Ar-
beitswelt. Im Innerberger Stadel tref-
fen Sie auf den urbanen Lebensstil 
anno dazumal von BürgerInnen und 
Intellektuellen und im Schloss Lam-
berg begeben Sie sich auf eine Zeit-
reise in die mondäne Welt der Adeli-
gen. Neben den drei Hauptstandorten 
wird ganz Steyr mit seinen ruhigen 
Ecken und geschäftigen Straßen zu 
einem Ort des Erlebens und Genie-
ßens. Überall in der Stadt verste-
cken sich Geschichten! Kommen Sie 
zur OÖ  Landesausstellung 2021 am 
besten umweltschonend mit den Öf-

fis. Denn die OÖ. Landesausstellung 
2021 setzt als Green Event auf Nach-
haltigkeit und Umweltschutz.

www.landesausstellung.at
www.facebook.com/Landesausstel-
lung
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So vielfältig ist unsere Gemeinde
Mit Jahresbeginn 2020 waren im Be-
zirk Steyr-Land 60.717 Menschen 
wohnhaft, von denen 3.855 nicht im 
Besitz der österreichischen Staats-
bürgerschaft sind. In unserer Ge-
meinde leben 2.677 Menschen. 63 
von ihnen - das sind rund 2,4 Pro-
zent - haben eine andere Staatsan-
gehörigkeit als die österreichische 
und stammen aus insgesamt 17 un-
terschiedlichen Herkunftsländern.  

Österreichs Geschichte ist durch 
zahlreiche Migrationsbewegungen 
geprägt. Auch die Gründe und Um-
stände, warum Menschen nach Ös-
terreich kommen, sind unterschied-
lich. So wurden beispielsweise 
Anfang der 1960er Jahre Menschen 
insbesondere aus dem damaligen 
Jugoslawien und der Türkei geholt, 
um den Arbeitskräftemangel aus-
gleichen zu können. Die Geschichte 
der Arbeitsmigration wirkt in unserer 
Gesellschaft fort, da für einen Teil 
der damals Zugewanderten Öster-
reich zum neuen Lebensmittelpunkt 
wurde. Nicht zuletzt sind Menschen 

aufgrund von Vertreibungen aus 
Krisenregionen immer wieder dazu 
gezwungen, aus ihrem Herkunfts-
land zu fliehen - in der jüngsten 
Geschichte beispielsweise in den 
1990er Jahren aufgrund der Kriegs-
wirren im ehemaligen Jugoslawien 
und rund um 2015 insbesondere in 

Syrien und Afghanistan. Sich be-
heimatet, verbunden und zugehörig 
fühlen, lässt sich jedoch nicht an 
Nationalitäten festmachen. Vielfalt 
macht Menschen aus, die mit all ih-
ren Persönlichkeiten, Erfahrungen 
und Ressourcen den Lebensraum 
Gemeinde mitgestalten. 

Eine starke regionale Wirtschaft ist 
maßgeblich am Wohlstand der Ge-
meinden beteiligt. 
Mit der Social-Media-Kampagne „Re-
gional ist nicht egal“ zeigt die Initiative 
im dritten Jahr in Folge den Zusam-
menhang zwischen den Unterneh-
men vor Ort und der Finanzierung der 
Gemeinden. „Als junge dynamische 
Initiative setzen wir weiterhin auf eine 
entsprechende Bewusstseinsbildung 
in den sozialen Medien, welche in die-
sem Jahr wichtiger denn je ist,“ erklärt 
Petra Baumgarthuber, Unternehmens-
beraterin und Leiterin der Arbeitsgrup-
pe Marketing. „So können wir in kurzer 
Zeit mehrere tausend Menschen errei-
chen.“ Gerade in diesem Jahr ist die 
Bewusstseinsbildung vor dem Weih-
nachtseinkauf immens wichtig. 

Starke regionale Wirtschaft schafft 
Möglichkeiten! 
Im letzten Jahr flossen in Steyr-Land 
über 14 Millionen Euro an Kommunal-
steuern von den ansässigen Betrieben 
in die Gemeindekassen. Damit wer-
den Infrastrukturprojekte wie Kinder-

Regional ist nicht egal!

krippen, Freizeitangebote, Spielplätze 
und mehr möglich gemacht. 

Auch online die regionale Wirt-
schaft unterstützen! 
„Der internationale Online-Handel 
boomt, sichert aber keinesfalls unsere 
Arbeitsplätze und die Steuereinnah-
men unseres Landes“ betont Judith 
Ringer, Obfrau der WKO Steyr-Land,  
„Regionale Unternehmen haben es 
geschafft, in kürzester Zeit auf Online-
verkauf, kontaktlose Lieferungen und 
persönliche Beratungen via Chat und 

Telefon umzusteigen. Halten wir zu-
sammen und bestellen wir regional.“

Auf lieferserviceregional.at/steyr 
wurde ein breites Verzeichnis regi-
onaler Unternehmen mit kontakt-
loser Liefermöglichkeit erstellt. 
Nutzen Sie auch die Gelegenheit, 
wieder persönlich in die Geschäfte 
zu gehen. Die lokalen Unternehme-
rInnen werden es Ihnen danken!

Datenquelle: STATcube – Statistische Datenbank von STATISTIK AUSTRIA
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Österr. Rotes Kreuz

Rotes Kreuz – neue Mitglieder in 
der Region
Viele Aufgaben, aber nur ein Ziel: 
Das Leben von Menschen in Not 
durch die Kraft der Menschlichkeit 
verbessern. Und genau das unter-
stützen 6000 neue und nachgewor-
bene Mitglieder in der Region Steyr-
Stadt und Steyr-Land durch ihren 
Mitgliedsbeitrag. So können die 
Leistungen des Roten Kreuzes auch 
weiterhin in vollem Umfang und in 
bewährter Qualität angeboten und 
sogar weiter ausgebaut werden. 

Seit Anfang Juli waren Rot Kreuz-
MitarbeiterInnen in der Region un-
terwegs und haben in persönlichen 
Gesprächen über die Vorteile einer 
Rotkreuz-Mitgliedschaft informiert. 
„Wir sind von der Bereitschaft zur 
Unterstützung überwältigt und möch-
ten uns aufrichtig bei der Bevölke-
rung bedanken. Mit den Mitglieds-
beiträgen leisten sie einen wichtigen 
und überaus wertvollen Beitrag für 
die Gesellschaft“, erklären die Be-
zirksstellenleiter Cornelia Altreiter-
Windsteiger und Urban Schneeweiß.

Durch eine Mitgliedschaft können 
die Leistungen des Roten Kreuzes, 
wie etwa der Besuchsdienst, Ret-
tungsdienst, Essen auf Rädern oder 
auch das Lesecoaching angeboten 
und stetig weiter ausgebaut werden. 
Jedes Mitglied erhält aber auch ein 
Dankeschön für die Unterstützung. 
So werden beispielsweise Erste-Hil-
fe-Kurse, Zubringerfahrten zum Be-
treuten Reisen oder Rückholtrans-
porte günstiger oder sind je nach Art 
der Mitgliedschaft sogar kostenlos. 
Mit einer geringen Aufzahlung kann 
man sämtliche Vorteile für die ganze 
Familie nutzen. 

Pflegeteams sind bei den Men-
schen
Die Mobilen Pflegedienste des Ro-
tes Kreuzes stellen eine hochquali-
tative Versorgung pflegebedürftiger 
Menschen in der Region sicher. Da-
mit wird ihnen der Verbleib in den 
eigenen vier Wänden ermöglicht, 
Angehörige erhalten eine wichtige 

Rotes Kreuz Ortsstellenleiter Weyer Adolf Brunnthaler, Bezirksstellenleiterin Steyr-
Land Cornelia Altreiter-Windsteiger, Ortsstellenleiter Ternberg Christian Detzlhofer, Be-
zirksstellenleiter Rotes Kreuz Steyr-Stadt Urban Schneeweiß, Mitglied des Ortsstellen-
ausschusses Sierning David Schneider (Foto Quelle: OÖRK/Sieghartsleitner, v.l.n.r.)

Entlastung und die stationären Pfle-
geeinrichtungen werden entlastet. 

Seit mehr als 20 Jahren arbeitet 
Karin Diesenreither in der Mobilen 
Pflege und Betreuung der größten 
Hilfsorganisation des Landes. „Wäh-
rend meiner Ausbildung habe ich 
ein Praktikum im Bereich der Haus-
krankenpflege absolviert und war 
sofort begeistert. Nach dem Aus-
bildungsende habe ich mich dann 
beim Roten Kreuz beworben“, so die 
45-Jährige. Die Aufgaben sind ab-
wechslungsreich und man arbeitet 
selbstständig und eigenverantwort-
lich. Im Zentrum steht dabei immer 
der persönliche Kontakt zu den Men-
schen. „Man baut durch die oft lang-
jährigen Betreuungen Beziehungen 
auf und so kann man auch gut auf 
persönliche Bedürfnisse der Klienten 
eingehen“, weiß Karin Diesenreither.

Zu den schönsten Momenten der 
Arbeit zählen sicherlich jene, wenn 
ein Klient die Selbstständigkeit wie-
dererlangt und damit die Betreuung 
erfolgreich abgeschlossen werden 
kann. Nicht zu vergessen, die Freu-
de und Dankbarkeit der Klienten 
wenn man zur Tür herein kommt. Die 
Rotkreuz-Mitarbeiter sind für viele 
ältere Menschen ein wichtiger so-
zialer Kontakt. Lisa Mayr ist seit 15 
Jahren beim Roten Kreuz aktiv, da-

von 10 Jahre beruflich in der Pflege. 
„Vor einigen Jahren musste ich eine 
ältere Dame bis zu drei Mal täglich 
betreuen. Die Verhältnisse auf dem 
Bauernhof waren sehr einfach und 
ich musste oft aus dem Wenigen et-
was machen. Aber die Dankbarkeit 
in den ausdrucksstarken Augen wer-
de ich nie vergessen“, so die Mutter 
aus Pfarrkirchen.

Das Rote Kreuz hat neben der Mo-
bilen Pflege und Betreuung zahlrei-
che Angebote für ältere Menschen. 
Sei es Essen auf Rädern, Rufhilfe 
oder das Angebot der Tagesbetreu-
ungseinrichtungen. Damit kann den 
Klienten ein umfassendes Angebot 
gemacht werden, um eine gute Be-
treuung zu Hause sicherzustellen. 

Aktuell sind 45 Mitarbeiter für das 
Rote Kreuz in den Pflegediensten 
tätig. „Wir suchen immer wieder gut 
ausgebildetes Personal in den Be-
reichen Heimhilfe, Fachsozialbetreu-
ung und Diplomierte-Pflegepersonen 
um unser Team zu erweitern“, wirbt 
Alexander Weintoegl um neue Mit-
arbeiter. „Das Rote Kreuz ist eine 
große und nette Familie, die hinter 
dir steht und großen Wert auf die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
legt“, sind sich Karin Diesenreither 
und Lisa Mayr einig.
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Spendenübergabe an Bergrettung Steyr-Losenstein

Dämmerungseinbrüche 
verhindern

Wenn die Tage 
kürzer werden 
und die Dun-
kelheit früher 
hereinbricht, kommt es vermehrt zu 
Einbrüchen. Daher ersuchen wir: 

•	 Schließen Sie Fenster und ver-
sperren Sie Terrassen- und Bal-
kontüren – auch wenn Sie nur 
kurz weggehen.

•	 Licht belebt - verwenden Sie 
Zeitschaltuhren für Ihre Innen- 
und Außenbeleuchtung.

•	 Durch eine gute Nachbarschaft 
und gegenseitige Hilfe können 
Einbrüche verhindert werden.

•	 Halten Sie Augen und Ohren für 
sich und Ihre Nachbarn offen. 
Melden Sie Verdächtiges.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.bundeskriminalamt.at, 
Tel.: 059133-0 und natürlich auf je-
der Polizeiinspektion.

Blutspendeaktion Großraming am 15. Jänner 2021
Blut spenden können alle 
gesunden Personen ab 18 
Jahren. Der Gesundheits-
fragebogen und das ver-
trauliche Gespräch mit un-
serem Arzt dienen sowohl 
der Sicherheit unserer Blut-
produkte, als auch der Si-
cherheit der BlutspenderIn-
nen. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis 
und Ihren Blutspendeaus-
weis zur Blutspende mit. 
Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die 
Blutspende für Sie auch zu 
einer Gesundheitskontrolle.

Bitte kommen Sie Blut 
spenden, denn nur mit Ih-
rer Blutspende können wir 
alle OÖ Krankenhäuser mit 
genügend lebensrettenden 
Blutkonserven versorgen.

lichen Helfer der Bergrettung  wieder 
auffüllen könnten. Und so wurde mit 
tatkräftiger Unterstützung der Nichten 
der Wirtsleute, die Christbaumkugeln, 
welche in den letzten Jahren an den 

Nach dem dreisten Diebstahl der 
Bergrettungskassa im Sommer auf 
der Ennserhütte, überlegten sich die 
Wirtsleute Helga und Erwin Zeiselber-
ger, wie sie die Kassa der ehrenamt-

Christbaumkugelsonntagen gespen-
det wurden, in Sackerl verpackt und 
mit Sachspenden und Gutscheinen 
von mehr als 20 Betriebe aus der 
gesamten Region aufgewertet. Ab ei-
ner Spende von sieben Euro konnten 
Wanderer ein solches Sackerl erwer-
ben. 

€ 2.100,00 - dieser stolze Betrag 
konnte am 31. Oktober 2020 der Berg-
rettung Steyr-Losenstein übergeben 
werden. „Wir danken allen Spendern 
und Sponsoren die uns bei unserer 
Christbaumkugelaktion unterstützt ha-
ben“, sagt Zeiselberger.

„Auch wir können nur laut Danke sa-
gen. Die Wirte der Ennserhütte waren 
so bemüht und haben so viel Herzblut 
in diese Aktion gesteckt“, sagt Simon 
Sonnleitner, stellvertretender Orts-
stellenleiter der Bergrettung Steyr-
Losenstein. Es sei auch für die Berg-
rettung kein einfaches Jahr gewesen, 
ein Großteil der Einnahmen sei wegen 
der Corona-Krise weggefallen. „Wir 
können das Geld deshalb gut gebrau-
chen, um es in Ausbildung und Mate-
rial zu investieren“, sagt Sonnleitner.

Simon Sonnleitner, Mitglieder der Bergrettung Steyr-Losenstein, Helga und Erwin Zeiselber-
ger (Foto Quelle: Zeiselberger, v.l.n.r.)
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WE NEED YOU 
• Schule vorbei und keinen Plan?
• Lehre abgebrochen und keine Idee 
wie es weitergehen soll?
• Ist das Leben gerade schwierig?

Die richtige Ausbildung oder Lehrstel-
le zu finden, stellt junge Menschen oft 
vor große Herausforderungen. Das 
Jugendcoaching unterstützt kosten-
los junge Erwachsene von 15 bis 24 
Jahren, um gemeinsam Perspektiven 
für ihre weitere berufliche Zukunft zu 
entwickeln. Manches Mal verhindern 
unterschiedliche Probleme die be-
rufliche Orientierung - auch dann ist 
das Jugendcoaching an der Seite der 
jungen Menschen. Das Anliegen der 
Coaches ist es, individuelle und mach-
bare Lösungen gemeinsam mit den 
Jugendlichen zu entwickeln und sie 
auf ihrem Weg zu begleiten. Eine gute 
Vernetzung mit den Betrieben der Re-
gion gewährleistet, dass die Ziele der 
Jugendlichen erreicht werden.

Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/841 31 46 34

Jugendcoaching

Melde dich jetzt an!
(bis 31. Jänner 2021)

Bundesbildungsanstalt
für Elementarpädagogik

in Steyr
Neue Welt-Gasse 2

4400 Steyr

0 72 52 | 46 2 88

bafep-steyr.at
office@bafep-steyr.at

Bewirb dich jetzt

#fitfürsleben #durchstarten #persönlich

ab 14. JÄNNER 2021, 16 UHR

DER NEUE INFOABEND

www.hak-steyr.at
Weil du einen Startvorteil für deine Zukun
 haben kannst:

digital und interaktiv

Fahrplanwechsel

Die neuen Fahrpläne sind im Gemeinde-
amt erhältlich

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

- Kindergartenhelfer/-in

- Spielgruppenleiter/-in

- Tagesmutter/-vater

Infos zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten Sie unter www.ooe.familienbund.at, 
0732/60 30 60 12 oder akademie@ooe.familienbund.at.

Unsere Ausbildungen sind mit dem Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des Landes OÖ ausgezeichnet.
Dadurch können die Teilnehmer/-innen bis zu 30% der Kurskosten rückerstattet bekommen.

 
 
 
 
 
 

Du interessierst dich für eine gute und 
krisensichere Ausbildung? 

Informiere dich über das vielfältige 
Bildungsangebot in den Abteilungen 

▪ ART & DESIGN 
▪ ELEKTRONIK – IT 
▪ MASCHINENBAU – 

FAHRZEUGTECHNIK 
▪ MECHATRONIK 
www.htl-steyr.ac.at 

 
www.instagram.com/htlsteyr 

Melde dich und komm zu einem 
Schnuppertag 

Anmeldung für das Schuljahr 2021/22 
bis Freitag, 05.03.2021 

Schlüsselhofgasse 63, 4400 Steyr 
07252/72914 
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DGKP für die Mobilen Pflege-
dienste Bezirk Steyr-Land
20 bis 30 Wochenstunden

Caritas OÖ
z.H. Frau Michaela Hubinger
Tel.: 0676/87 76 25 50
michaela.hubinger@caritas-linz.at
http://jobs.caritas-linz.at

******************************** 
Lehrling Metalltechniker (m/w)

Metallbau/Schlosser (m/w)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung

CS Metallbau
z.H. Herrn Christian Scharnreitner
Hintstein 36
4463 Großraming
office@cs-metallbau.at

******************************** 
Lehrling 

Sicherheitsverwaltung (m/w)

Bewerbungen bis 31. Jänner 2021:
LPD-O-PA-Personalbereitstellung@
polizei.gv.at
Landespolizeidirektion OÖ
Tel.: 059133/40-5105
Bernhard.Seidl@polizei.gv.at

Stellenausschreibungen

Freudig überrascht wurden die Mitar-
beiterInnen des Gemeindeamtes, des 
Bauhofes, des ASZ´s, der Ordination 
von Dr. Schmotz, des Kindergartens, 
der Volksschule und der Mittelschule. 

Sie alle erhielten am „Tag des Apfels“, 
dem 13. November, einen selbstge-
machten Apfelstrudel bzw. Apfelku-
chen, frisch zubereitet von unseren 
fleißigen Großraminger Bäuerinnen. 

Noch einmal ein herzliches Danke-
schön für die unerwartete, schmack-
hafte Überraschung.

Großraminger Bäuerinnen - Tag des Apfels

Evamaria Scharnreitner und Eva Stubauer übergeben Mehlspeisen an OSR  Dir. Otto 
Schörkhuber (Foto Quelle: Bäuerinnen Großraming)

Bitte beachten! Restabfall ist kein 
Sperrabfall!
Sperrige Abfälle sind Hausabfälle, die 
aufgrund ihrer Größe und Form nicht 
im Restabfallbehälter (Tonne, Sack) 
gesammelt werden können. Eine Ana-
lyse hat jedoch gezeigt, dass ca. 25% 
des Sperrabfalls auf Restabfall zurück-
zuführen sind. Diese Entsorgungskos-
ten belasten dabei alle BürgerInnen 
des Bezirkes Steyr-Land. Zudem kann 
Restabfall in der Sperrabfallpresse die 
Anlage beschädigen. 

Wir ersuchen Sie, Übermengen nicht 
im ASZ, sondern in einem zusätzli-
chen Restabfallsack, welcher am Ge-
meindeamt erhältlich ist, zu entsorgen 
und am Tag der Abfuhr beizustellen.

Da Silvester vor der Tür steht, möch-
ten wir gleich darauf verweisen, abge-
brannte Feuerwerkskörper im Restab-
fall zu entsorgen.

Der Bezirksabfallverband Steyr-Land  
wünscht frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!

BAV informiert

Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr    
Wahllokal: Volksschule Großra-
ming  

Das Wahljahr 2021 wird mit der 
OÖ Landwirtschaftskammerwahl er-
öffnet. Gewählt werden dabei 35 Mit-
glieder der Landwirtschaftskammer-
Vollversammlung. Das Ortsergebnis 
gibt auch die Zusammensetzung des 
Ortsbauernausschusses in unserer 
Gemeinde vor. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, 
die am 30. September 2020 Mit-
glieder der Landwirtschaftskammer 
sind, das heißt im Wesentlichen alle 
EigentümerInnen und Bewirtschafte-
rInnen von land- und forstwirtschaft-
lichen Grundstücken mit mindestens 
2 Hektar Fläche sowie deren Fami-
lienangehörige. (z.B. EhegattInnen, 
hauptberuflich mitarbeitende Kinder, 
am Hof wohnende ÜbergeberInnen)

Bei der LKW kann auch mittels Brief-
wahlkarte gewählt werden. Die Brief-
wahlkarte kann ab sofort beantragt 
werden und wird Anfang Jänner vom 
Gemeindeamt zugestellt bzw. aus-
gegeben. Die Wahlkarte muss vor 
dem Wahltag am Gemeindeamt ein-
langen oder am Wahltag während 
der Wahlzeiten im Wahllokal abge-
geben werden. www.ooe.lko.at/wahl

LWK Wahl am 
24. Jänner 2021
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:			     		     Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag   	 08:00 - 12:00 Uhr			      Montag, Dienstag 	 07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag 		       	 08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr 	    Donnerstag		  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag 			   08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte	     Dr. Huber, Dr. Neidl, Mag. Magenschab, Mag. Wolfthaler, Mag. Keintzel
			       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
			       Tel: 07254/73 07, Fax: 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
			 
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierarztpraxis Großraming

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordinati-
onszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. Nach dem Wochenenddienst hat Dr. Kort-
schak am Montag nur Vormittagsordination.

Notrufnummer				    Tel.: 144 				      Ärztenotdienst            Tel.: 141
Hr. Dr. Schmotz, Großraming		   Tel.: 07254/82 62-0			     Urlaub: 22.3.- 26.3.2021
Hr. Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift	  Tel.: 07250/648	 			     
Hr. Dr. Kortschak, Weyer		   Tel.: 07355/64 20			     Urlaub: 20.- 22.1.2021, 17.- 23.3.2021
Hr. Dr. Taibon, Weyer			    Tel.: 07355/62 82 			     Urlaub: 1.- 5.2.2021
Fr. Dr. Pechgraber und Fr. Dr. Taibon	  Tel.: 07353/224 66 (Gruppenpraxis Gaflenz)  

Jänner
1. Dr. Tischberger
2. Gru-Praxis Gaflenz
3. Dr. Taibon 
4. Dr. Kortschak
5. Dr. Taibon 
6. Dr. Schneeweiß
7. Dr. Schmotz
8. Dr. Tischberger
9. Dr. Schneeweiß
10. Dr. Schneeweiß
11. Dr. Kortschak
12. Dr. Taibon 
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Dr. Schmotz
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Taibon 
17. Dr. Taibon 
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Taibon 
20. Gru-Praxis Gaflenz
21. Dr. Schmotz
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Schmotz
24. Dr. Schmotz
25. Dr. Kortschak
26. Dr. Taibon 
27. Gru-Praxis Gaflenz
28. Dr. Schmotz
29. Dr. Tischberger
30. Dr. Kortschak
31. Dr. Kortschak

Februar
1. Dr. Schneeweiß
2. Gru-Praxis Gaflenz
3. Dr. Kortschak
4. Dr. Schmotz
5. Dr. Schneeweiß
6. Dr. Tischberger
7. Dr. Tischberger
8. Dr. Kortschak
9. Dr. Taibon 
10. Gru-Praxis Gaflenz
11. Dr. Schmotz
12. Dr. Schneeweiß
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Gru-Praxis Gaflenz
15. Dr. Kortschak
16. Dr. Taibon 
17. Gru-Praxis Gaflenz
18. Dr. Schneeweiß
19. Dr. Schmotz
20. Dr. Taibon 
21. Dr. Taibon 
22. Dr. Kortschak
23. Dr. Taibon 
24. Gru-Praxis Gaflenz
25. Dr. Schmotz
26. Dr. Tischberger
27. Dr. Schneeweiß
28. Dr. Schneeweiß

März
1. Dr. Kortschak
2. Dr. Taibon 
3. Gru-Praxis Gaflenz
4. Dr. Schmotz
5. Dr. Tischberger
6. Dr. Kortschak
7. Dr. Kortschak
8. Dr. Taibon 
9. Dr. Kortschak
10. Gru-Praxis Gaflenz
11. Dr. Schmotz
12. Dr. Schneeweiß
13. Dr. Schmotz
14. Dr. Schmotz
15. Dr. Kortschak
16. Dr. Taibon 
17. Gru-Praxis Gaflenz
18. Dr. Schmotz
19. Dr. Tischberger
20. Gru-Praxis Gaflenz
21. Gru-Praxis Gaflenz
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Taibon 
24. Gru-Praxis Gaflenz
25. Dr. Kortschak
26. Dr. Schneeweiß
27. Dr. Tischberger
28. Dr. Tischberger
29. Dr. Kortschak
30. Dr. Taibon 
31. Gru-Praxis Gaflenz
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Geboren wurden ... Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Zahnarzt, Personenstandsfälle, Sprechtage

Geheiratet haben ...

Eva-Maria Hofinger und Johann Fößleitner
			     Wien am 24. Oktober 2020

Paul Wiesner		    geboren am 15. September 2020
			     Eltern: Michaela und Stefan Wiesner, Brunnbach 22
Viktoria Aigner		   geboren am 15. September 2020
			     Eltern: Julia Aigner und Klaus Guttenbrunner, Neustiftgraben 44/1
Valentin Pfanzeltner	   geboren am 24. September 2020
			     Eltern: Christiane Pfanzeltner und Philipp Rossbach, Bahnhofstraße 3/2
Elias Bürscher		   geboren am 26. September 2020
			     Eltern: Julia Bürscher und Matthias Schweighuber, Lehnersieldung 3/1
Jakob Wöhry		    geboren am 4. Oktober 2020
			     Eltern: Melanie und Harald Wöhry, Lumplgraben 89/2
Sosanna Aigner	   geboren am 17. Oktober 2020
			     Eltern: Hannah Aigner und Ahmed Mohamed, Lehnersiedlung 9
Magdalena Sofia Schraml, geboren am 22. Oktober 2020
			     Eltern: Michelle Schraml und Dominik Kern, Lumplgraben 78
Valerie Lirscher	   geboren am 25. Oktober 2020
			     Eltern: Julia Lirscher und Klaus Fink, Eisenstraße 45

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Ordinationszeiten:
Montag:                                                15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag:             08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:                                              08:00 bis 16:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 
Terminvereinbarungen unter: 
Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5/2
4463 Großraming

Wir trauern um ... Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Ulrike Daucher		   Lumplgraben 40/5, verstorben am 10. Juli 2020 im 56. Lebensjahr
Rosa Wanda		    Fuchsbergstraße 2/4, verstorben am 21. Juli 2020 im 92. Lebensjahr
Albin Petz		    Aschasiedlung/Weyer, verstorben am 8. Oktober 2020 im 96. Lebensjahr
Franz Hradsky		   Steyr, verstorben am 8. Oktober 2020 im 74. Lebensjahr
Thomas Stockinger	   Lumplgraben 40/6, verstorben am 14. Oktober 2020 im 53. Lebensjahr
Alois Nagler		    Neustiftgraben 46, verstorben am 26. Oktober 2020 im 92. Lebensjahr
Michael Aigner 	   Großraming 33, verstorben am 8. November 2020 im 91. Lebensjahr
Maria Schörkhuber	   Bahnhofstraße/Weyer, verstorben am 14. November 2020 im 84. Lebensjahr

Notar Mag. Jürgen Steinhauser	  jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr  				  
					      jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
					      im Gemeindeamt Großraming (nur nach Terminvereinbarung mit Notariat)
					      Tel.: 07355/623 50 bzw. office@notar-steinhauser.at
OÖ Gebietskrankenkasse		   jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt Großraming

Sprechtage

Pensionsversicherungsanstalt	  Termine unter www.pv.at
SVS Beratungstage			    Termine unter www.svs.at	
Behindertenberatung			    KOBV, Industriestraße 7, 4400 Steyr, Tel.: 0732/65 63 61
Schuldnerberatung OÖ	  	  Bahnhofstraße 14, 4400 Steyr, Terminvereinbarung: Tel.: 07252/523 10
Alkoholberatung telefonisch		   Mo, Di, Do, Fr von 8:00 – 12:30, Tel.: 0664/600 72-895 63
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Veranstaltungen

Aufgrund der Corona-Situation und der von der Bundesregierung erlassenen Corona-Maßnahmen finden Sie die laufen-
den Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde www.grossraming.at oder in der GEM2GO App.

Der Sportaus-
schuss der Gemein-
de und Mitglieder 
der Naturfreunde 
Großraming haben 
in einer Sitzung be-
schlossen, die Großraminger Schi-
Ortsmeisterschaft aufgrund sinken-
der Teilnehmerzahlen in geänderter 
Form auszutragen. 

Termin: Samstag 30. Jänner 2021
Ersatztermin: 13. Februar 2021 

Ort: Schigebiet Königsberg/Hol-
lenstein 

Vorgesehen ist ein Schnee-Spaß-
Tag am Königsberg für die ganze Fa-
milie. Nicht nur gute Schifahrer sind 

Schi-Ortsmeisterschaft wird zum Großraminger-Schnee-Spaß

Da die Eisbahn beim Restaurant RAU 
aufgrund der geltenden Corona Maß-
nahmen nicht in Betrieb ist, kann die 
Eisstock-Ortsmeisterschaft 2021 nicht 
stattfinden. Wir ersuchen um Ver-
ständnis und hoffen auf rege Teilnah-
me im nächsten Jahr.

Eisstock Ortsmeister-
schaft abgesagt

eingeladen mitzumachen - vorder-
gründig steht der gemeinsame Spaß 
im Schnee für alle Altersgruppen mit 
z.B. einem Parallelbewerb, einer 
Wellenbahn, einem Strohsackren-
nen oder mit ähnlich lustigen Aufga-
ben. Die einzelnen Stationen werden 
in einem Pass eingetragen. Anstatt 
der Siegerehrung wird es am Ende 
der Veranstaltung eine Verlosung mit 
wertvollen Preisen geben. 

Der genaue Ablauf wird in der nächs-
ten Sitzung des Sportausschusses 
im Jänner festgelegt. Infos dazu, so-
wie zur Anmeldung werden auf der 
Homepage www.grossraming.at ver-
öffentlicht. Foto Quelle: Franziska David

Pumptrak wurde saniert

Der Pumptrack in 
Großraming am al-
ten Sportplatz wurde 
2014 errichtet und ist 
seit dem durch vie-
le - auch auswärtige 
Benutzer - stark bean-
sprucht worden. 

Der 400 m lange 
Rundkurs ist im Som-
mer von den Mitglie-
dern des Racingteams 
der Naturfreunde Großraming saniert 
und befestigt worden. Die Gemeinde 
stellte den Schotter zur Verfügung. 

Alle Kinder, Jugendliche, 
Eltern und alle, die gerne 

einen Tag im Schnee 
verbringen sind recht herzlich 

dazu eingeladen!

Herzlichen Dank an die Helfer für die 
Sanierung des Pumptracks.

Die Asphaltstock Ortsmeisterschaft  
2021 wird, wenn es die dann gültigen 
Maßnahmen der Regierung erlauben,  
am 24. April 2021 stattfinden. Wir 
möchten Sie dazu jetzt schon recht 
herzlich einladen.

Asphaltstock
Ortsmeisterschaft 2021
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Großraminger Abfallkalender 2021

1. Halbjahr

Biogene Abfallabfuhr:
Dienstag,		  19. Jänner

Dienstag, 	          09. Februar

Dienstag,		  02. März
Dienstag, 		  23. März

Mittwoch, 		 07. April
Dienstag, 		  20. April

Dienstag, 		  04. Mai
Dienstag,		  18. Mai

Dienstag,   		 01. Juni
Dienstag,  	 	 08. Juni
Dienstag,   		 15. Juni
Dienstag, 		  22. Juni 
Dienstag,   		 29. Juni

Müllabfuhr:
Mittwoch, 		  27. Jänner
Donnerstag, 	 28. Jänner    
Mittwoch, 		  24. Februar
Donnerstag, 	 25. Februar   
Mittwoch, 		  31. März
Donnerstag, 	 01. April       
Mittwoch, 		  28. April
Donnerstag, 	 29. April          
Mittwoch, 		  26. Mai
Donnerstag,	 27. Mai           
Mittwoch, 		  30. Juni
Donnerstag,	 01. Juli

Wichtige Information:
Straßenaufteilung an den Müllabfuhrtagen (Termine siehe oben):
1. Tag: 	Aschasiedlung, Bahnhofstraße, Bertholdisiedlung, Brunnbach, Eisenstraße, Garstenau, Hintstein, 	
	 Lumplgraben, Muselsteinstraße, Neustiftgraben, Oberplaißa, Pechgraben, Rabenreithstraße, 		
	 Reingrub, Rodelsbach, Schellnau 
2. Tag: 	Donatistraße, Edtweg, Forsthubstraße, Fuchsbergstraße, Fuchsbergweg, Großraming, Höhenweg, 	
             Kirchengasse, Kirchenplatz, Koglerstraße, Lehnersiedlung, Mitterweg, Ölbergweg, Pfarrsiedlung

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Großraming:
Montag:	 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag: 	 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:	 08:00 - 12:30 Uhr
Feiertag geschlossen - KEIN Ersatztermin

Grünschnitt:
Grünschnitt und zerkleinerter Strauchschnitt aus dem Hausgarten kann kostenlos im Grünschnittcontainer 
entsorgt werden. Bitte keine Bäume und dergleichen einwerfen. Christbäume können zum Hackschnitzel-
heizwerk auf den Holzlagerplatz an der Rückseite der Halle gebracht werden. 

Biomüll:
Was darf in die Biotonne: 	 Obst- und Gemüseabfälle, verdorbene Lebensmittel, Servietten, Katzen-		
				    streu, Knochen, Schnittblumen, Kaffeesatz, reine Holzasche,...
Was darf nicht in die Biotonne:	 Alufolien, Kunstoffe, Speiseöle, Hygieneartikel, verdorbenes Fleisch aus 		
				    kaputter Kühltruhe (Tierkörpercontainer), Koks-/Kohleasche,...

Bitte die Biomülltonnen erst unmittelbar vor der Abfuhr an die Straßen stellen. Biomüllsäcke müssen 100% 
kompostierbar sein. 100 % recyclebare Biosäcke werden nicht mitgenommen, da sie nicht kompostiert 
werden können.



Großraminger Abfallkalender 2021
2. Halbjahr

Biogene Abfallabfuhr:
Dienstag,		  06. Juli
Dienstag, 		  13. Juli
Dienstag, 		  20. Juli
Dienstag, 		  27. Juli
Dienstag,		  03. August
Dienstag,		  10. August
Dienstag,   		 17. August
Dienstag,   		 24. August
Dienstag,   		 07. September
Dienstag,		  21. September
Dienstag,		  05. Oktober
Dienstag, 		  19. Oktober
Mittwoch, 		 03. November
Dienstag,		  16. November
Dienstag,		  30. November
Dienstag,		  14. Dezember
Dienstag,		  28. Dezember

Müllabfuhr:
Mittwoch, 		  28. Juli
Donnerstag, 	 29. Juli                
Mittwoch, 		  25. August
Donnerstag, 	 26. August            
Mittwoch, 		  29. September
Donnerstag, 	 30. September

Mittwoch,	   	 27. Oktober
Donnerstag,   	 28. Oktober    
Mittwoch,     	 24. November
Donnerstag, 	 25. November

Mittwoch, 		  29. Dezember 
Donnerstag, 	 30. Dezember

Wichtige Information:
Straßenaufteilung an den Müllabfuhrtagen (Termine siehe oben):
1. Tag: 	Aschasiedlung, Bahnhofstraße, Bertholdisiedlung, Brunnbach, Eisenstraße, Garstenau, Hintstein, 	
	 Lumplgraben, Muselsteinstraße, Neustiftgraben, Oberplaißa, Pechgraben, Rabenreithstraße, 		
	 Reingrub, Rodelsbach, Schellnau 
2. Tag: 	Donatistraße, Edtweg, Forsthubstraße, Fuchsbergstraße, Fuchsbergweg, Großraming, Höhenweg, 	
             Kirchengasse, Kirchenplatz, Koglerstraße, Lehnersiedlung, Mitterweg, Ölbergweg, Pfarrsiedlung

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Großraming:
Montag:	 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag: 	 08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:	 08:00 - 12:30 Uhr
Feiertag geschlossen - KEIN Ersatztermin

Grünschnitt:
Grünschnitt und zerkleinerter Strauchschnitt aus dem Hausgarten kann kostenlos im Grünschnittcontainer 
entsorgt werden. Bitte keine Bäume und dergleichen einwerfen. Christbäume können zum Hackschnitzel-
heizwerk auf den Holzlagerplatz an der Rückseite der Halle gebracht werden. 

Biomüll:
Was darf in die Biotonne: 	 Obst- und Gemüseabfälle, verdorbene Lebensmittel, Servietten, Katzen-		
				    streu, Knochen, Schnittblumen, Kaffeesatz, reine Holzasche,...
Was darf nicht in die Biotonne:	 Alufolien, Kunstoffe, Speiseöle, Hygieneartikel, verdorbenes Fleisch aus 		
				    kaputter Kühltruhe (Tierkörpercontainer), Koks-/Kohleasche,...

Bitte die Biomülltonnen erst unmittelbar vor der Abfuhr an die Straßen stellen. Biomüllsäcke müssen 100% 
kompostierbar sein. 100 % recyclebare Biosäcke werden nicht mitgenommen, da sie nicht kompostiert 
werden können.
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